
Arboner Jugendliche setzen sich für ihre Projekte
ein

9. Mai 2023

Ein Jugendraum, ein Winterkino, eine Turnfabrik und eine
Mountainbike-Anlage: Diese Projektideen und deren Stand
stellten involvierte Jugendliche des Stadtworkshops junges
Arbon gemeinsam mit Vertreterinnen und Vertretern der Stadt am
3. Mai 2023 der interessierten Öffentlichkeit vor. Zudem
entschieden die anwesenden Jugendlichen über den Einsatz des
Stadtworkshop-Budgets in der Höhe von 25'000 Franken.
Im September 2022 erarbeiteten Arboner Jugendliche an der Ideenwerkstatt des Stadtworkshops junges Arbon
unterschiedliche Projektideen, welche ihren Bedürfnissen bezüglich Treffpunkten und weiterer Anliegen
entsprechen. Seither engagieren sich knapp dreissig 9- bis 18-Jährige in vier Teams, um ihre Ideen in
Begleitung des städtischen Bereichs Gesellschaft weiterzuentwickeln. Am 3. Mai orientierten die Involvierten im
Saurer Museum über den Stand der Projekte und die geplanten nächsten Schritte.

Jugendraum, Sport und Unterhaltung
Eines der Teams möchte ein offenes Sportangebot mit Unterstützung von Erwachsenen realisieren. Eine
Probedurchführung mit rund 50 Kindern und Jugendlichen fand bereits im April statt. Die zukünftige Organisation
wird nun abgeklärt. Ein anderes Team verfolgt die Projektidee eines selbstverwalteten Jugendkulturraums. Dabei
stellt die Suche nach einem geeigneten Raum eine zentrale Herausforderung dar. Entsprechend riefen die
Teammitglieder an ihrer Präsentation auf, geeignete Räume dem städtischen Bereich Gesellschaft zu melden.

Ein drittes Team möchte während den Wintermonaten Kinofilme vorführen und sucht Erwachsene zur Bildung
eines Organisationskomitees. Einem vierten Team schwebt die Erstellung einer kleinen Mountainbike-
Trainingsanlage vor. Zur Mitwirkung wünschte es sich weitere interessierte Mountainbike- und Dirtbike-
Fahrende, die das Vorhaben unterstützen.

An der Ergebnisvorstellung nahmen rund 60 interessierte Jugendliche und Erwachsene teil. Der Anlass bildet
den Schlusspunkt des Stadtworkshops junges Arbon. Die entstandenen Teams widmen sich jedoch weiterhin
ihren Zielen und werden dabei von der Stadt Arbon begleitet. Alle Informationen zu den Projekten und das
Protokoll der Ergebnisvorstellung sind über die Projektwebseite www.arbon.ch/jungesarbon zu finden.

Abstimmung über Stadtworkshop-Budget
Im Rahmen des Stadtworkshops junges Arbon wurde ein Budget zur Verfügung gestellt. Dieses soll den Teams
eine Anschubfinanzierung ihrer Projektideen ermöglichen und die Zeit überbrücken, bis allfällige weitere



Finanzierungen zugesichert sind. Das Stadtworkshop-Budget in der Höhe von 25'000 Franken setzt sich aus
10'000 Franken von der Stadt und 15'000 Franken an Drittgeldern zusammen. Über die Aufteilung entschieden
an der Ergebnisvorstellung alle teilnehmenden Jugendlichen gemeinsam. Sie zeigten dabei grosses
Verantwortungsbewusstsein, indem ein Team den eigenen Budgetanteil von sich aus reduzierte. Somit bleiben
1'500 Franken übrig, welche in der weiteren Begleitung der Teams punktuell eingesetzt werden können. Am
Schluss der Veranstaltung bedankte sich Stadtpräsident René Walther im Namen der Stadt Arbon für das grosse
Engagement der Jugendlichen.

Sich einbringen und Anliegen vertreten
Der Stadtworkshop junges Arbon ist ein partizipativer Prozess, welcher jungen Menschen ermöglicht hat, die
eigenen Anliegen und Ideen einzubringen. In der Umsetzung eigener Projektideen kommen die Teilnehmenden
in Berührung mit politischen Prozessen und lernen, das eigene Projekt in diesem Rahmen weiterzuentwickeln.
Der abgeschlossene Prozess ist Teil des UNICEF-Aktionsplans 2020–2024, welcher ein Bekenntnis zur
kommunalen Umsetzung der Kinderrechtskonvention sowie zur Weiterentwicklung der Kinder- und
Jugendfreundlichkeit Arbons ist.





Jugendliche präsentieren ihre Projektidee

Kontakt für weitere Informationen
Reto Stacher, Leiter Abteilung Soziales/Gesellschaft
reto.stacher@arbon.ch
071 447 14 68
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